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ij^g menschlich.

M^j^rl vielgerufen; m. Bein. Indra's.

Xp^^ /. reichlich, viel.

M^<,«J^ oft 0. laut rufend ; m. N. eines alten

mythischen Königs, des Gatten der Urvagi.

Ij^cj^ güterreich.

^TTT vorangehend, der erste, beste; ge-

führt, begleitet von, versehen mit (—•).

m. Führer; f.^ -in.

J^TT'T dass.

tf^T^r^ TW., ^ f. Führer, -in.

xf^T'h' ni. = vor. m,

gTT^ (^aST'^, Nom. o^T^) m. Opfer-

kuchen {eig, Voropfer).

mX 1 "^ I ^ ^' dass.^ Darbringung von (Gen.).

J^T^ira; m. Hauspriester (cf. J^lfffl)-

XI^T^T /• Hauspriesteramt.

J^T^T ^. Vorderteil; das Sichvor-

drängen, im Wege stehen ; adj. — *> im

W. stehend, eifersüchtig auf.

JTWTf^T'^sich vordrängend, unverschämt.

J^T^ voranstehend, überragend (^Äcc).

y^'tl^ "^^^ ^^^ Öffnung nach vorn o. nach

Osten gerichtet (überh. nach vorn ge

richtet, vorwärts*).

"^TT^ n. die nach Osten gerichtete

Wurzel eines Baumes.

J^^V u. o%T^ vorkämpfend.

g^TT^ überholend (eig. dessen Wagen

voraus ist), vorauseilend, überlegen,

siegreich.

J't^T'^;^ voranleuchtend; /. best. Verse (r.).

tlXlcffTfi^ vor Augen stehend.

XJ^IcfXff m. Ostwind.

xr\lf^*^^ Burgen zerschmetternd (Indra).

XTMtW^ (s. 1. ^T) vorangestellt, beauftragt

;

m. Beauftragter Vorgesetzter, bes. Haus-

priester.

''^Tf^fTf /• Hauspriesteramt.

^^ in einer Feste befindlich.

Vm^ m. N. einer Pflanze; n. PI. das

Sträuben der Körperhärchen im Affekt.

»HJ^^ dass. empfinden; p.p. «f^cl mit

gesträubten Härchen bedeckt.

Ü^^;^ u. 3^^ m. N. von alten Bishis, die

auch als Sterne am Himmel erscheinen.

trf^if n. Sandbank, kleine Insel.

jf%«^ w. PI. N. eines Volkes.

H^ (o_) = tj^.

y^«nl^ viel begehrend.

"^^Tf't. wi. N. eines Unholds.

XJ^TTT /• ^- einer Unholdin.

J^TTTf^ 'm. Feind des Puloman (Bein.

Indra's).

"^^^ m. eine best. Kaste, /. ^.

Xf^^ viel Böses thuend.

5^,) ^f?T (°%, gWrfTf u. ^T^fir) ge-

deihen, blühen, wachsen, glücklich sein
;

gedeihen, machen, nähren, fördern,

hegen und pöegen, an sich erfahren,

empfinden, offenbaren, zeigen, p.p. Xf^

genährt, wohlgeflegt, reichlich (-5. auch

bes.). Caus. "mUM^TtT aufziehen , er-

nähren (lassen), hegen, pflegen.

xJ^cfT^ n. blaue Lotusblüte; Löffelkopf

(r.); Elefantenrüssel; Wasser, Luft.

m. Trommel; Bein, versch. Götter,

Mannsname.

Jjix^i^l^ lotus-, blauäugig.

M^\<IT^ 71. N. eines Wallfahrtsortes.

5raTT^<Tcfi w. PL Art Wolken.

xrc^fT/f^ lotusreich, m. Elefant. /. °fXU|^

Lotusteich.

XJt^^ reichlich, herrlich, prächtig. 7n.

Art Trommel, männl. Name] n. Löffel-

kopf (vgl. '^X)'
MM)H«h ni. Bisamtier.

q^ (s. xpET ) n. Wohlstand, Habe.

RHT^ wohlgenährt, dick und fett.

jfS u. -^fg f. Gedeihen, Blüte, Wohl-

stand, Fülle (o/^ ^ersom/.); Nahrung,

Zucht, Pflege.

'^fS'i'^l], gedeihlich, reichlich.

TJfxq n. Blüte, Blume (adj. —« f. ^ÜT ^«

^3 ; wi. Topas, männl. Name.

T^'^Ta^ m. Art Schlange; N. eines Berges,

n. (m.) Kubera's Wagen.

qxqcRT^ m. Blütenzeit, Frühling.

iliqxim m. Blumenbogen, Blumenbogen-

träger (der Liebesgott).


